
Wahlaufruf zu den Gemeinde wählen

Werktätige! Männer und Frauen in Stadt und Land! Deutsche 
Jugend! Mehr als dreizehn Jahre sind vergangen, seitdem das deutsche 
Volk zum letztenmal zu einer demokratischen Abstimmung an die 
Wahlurne ging.

Damals hörten viele die warnende Stimme der Kämpfer für 
Demokratie und Freiheit nicht. So legte sich auf Deutschland die 
schwere Last der Unfreiheit und der Gewalt.

Das Ergebnis der Gewaltherrschaft Hitlers, der profitgierigen 
Rüstungsindustriellen und ehrgeizigen Militärs war der Krieg. Das 
Ende war das Chaos.

Die Schuldigen entzogen sich feige der Verantwortung. Sie über­
ließen das Volk in Trümmern und Elend seinem erbarmungswürdigen 
Schicksal. Nie ist ein Volk in der Geschichte so schändlich miß­
braucht worden, nie ist ein Volk in eine so niederdrückende und 
fast hoffnungslose Katastrophe gestürzt worden wie das deutsche 
Volk.

Völker sterben, wenn ihr Lebenswille erlischt.
Alle Kräfte des Volkes müssen gesammelt werden. Neue Wege 

müssen beschritten und neue politische Formen müssen geschaffen 
werden. Nur mit geeintem Willen wird das deutsche Volk in zähem 
Kampf das schreckliche Erbe des Nazismus überwinden und sich 
eine bessere Zukunft schaffen. *

Aus der gemeinsamen Not und aus dem gemeinsamen Bekennt­
nis zur Einheit wurde die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands 
geschaffen.

Sie ist die Zusammenfassung aller aufb au willigen Kräfte unseres 
Volkes. Sie ist die Partei aller Schaffenden, die große sozialistische 
Bewegung des werktätigen Volkes in Stadt und Land. Sie ist die 
Organisation des unbeugsamen Lebenswillens des deutschen Volkes.

Auf der tiefsten Stufe des Zusammenbruchs unserer Heimat er­
griffen aktive Antifaschisten die Initiative, um die Grundlagen des 
demokratischen Aufbaus zu schaffen. Die Sozialistische Einheitspartei
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